
Die Karawane zog weiter... 
...vom Easter Open in Basel 
zum DSAM Cup nach      
Darmstadt... 
 
 
 
 
 
Nach zwei Tagen Sightseeing in Basel ging es direkt mit der Bahn zur DSAM nach 
Darmstadt. Das Wetter war schön und Darmstadt zeigte sich von seiner frühlingshaften 
Seite, es konnte losgehen. Einchecken im Hotel, Turnieranmeldung, Vorfreude auf 
weitere 5 Schachpartien. 

 
 
Levi und sein Trainer Wolfgang Krüger stürzten sich in die Vorbereitungen, beide 
spielten in Gruppe B. Die anderen Teilnehmer des Lübecker SV, Germo und Jörg Bohner, 
sowie Yvonne Malinowsky spielen in den Gruppen C, F und G. 
 
 
Überall waren PC und Schachbrett mit dabei, vom 
Frühstück bis ins Brauhaus und zum Schluss auch in 
der Piano Bar. Was für den einen oder anderen 
„Nicht-Schachspieler“ befremdlich wirkte, zahlte 
sich allerdings von Partie zu Partie aus. Levi spielte 
ein gutes Turnier. Er zeigte, was er gelernt hatte 
und verwandelte zwei Remise-Stellungen nur durch 
seine Hartnäckigkeit, Biss und Rechenkunst in einen 
Sieg.  
Sein Trainer konnte dieses, am Nebenbrett spielend, 
alles live mitverfolgen und war bestimmt stolz. :-) 
 
 
 
Zwischendurch zur Entspannung ein kurzer Spaziergang durch Darmstadt, dann lecker 
Schnitzel essen, etwas schlafen, zwei 2 Partien pro Tag und „zack“ war der DSAM Cup 
auch schon wieder vorbei. Viel zu wenig Zeit für die anderen Dinge, die man ohne Schach 
machen könnte. 
 



Am Ende erlangte Levi drei Siege und zwei Remise, also vier Punkte aus fünf Partien. 
Damit landete Levi, der bereits vorqualifiziert war für das Finale, erneut auf Platz 4, 
Punktgleich mit dem 3. Platz. Die anderen drei Lübecker Teilnehmer steuerten insgesamt 
weitere fünf Punkte zu der Vereinswertung bei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Müde ging es nach zehn Tagen Basel und Darmstadt in Richtung Heimat. Viele schöne 
Erinnerungen, einige Souvenirs und vor allen Dingen wunderschöne Elo-Punkte waren mit 
im Gepäck. Am Schluss bleibt ein dickes Dankeschön an unsere zwei "Reisebegleiter“ 
Irina und Wolfgang, deren Unterstützung in allen Bereichen sicher zu dem Erfolg 
beigetragen  hatte. 

 
Yvonne Malinowsky 


